
Arbeitsplätze, Verkehrsinfrastruktur, Bildungs- und Betreuungseinrichtungen, medizini-
sche Versorgung und Freizeitangebote gehören zu den wesentlichen Faktoren, die eine 
hohe Lebensqualität in Städten und Gemeinden ausmachen – und das alles im besten 
Fall in unmittelbarer Nähe. Dies gilt ebenso für wohnortnahe Einkaufsmöglichkeiten. 
Eine hinreichende Infrastruktur im Bereich des Lebensmitteleinzelhandels ist bis heute 
ausschlaggebend für die Standortattraktivität einer Kommune. Der demografische Wandel 
und die fortschreitende Urbanisierung verstärken den Handlungsdruck vor Ort. 

Welches sind für Städte und Gemeinden dabei die Herausforderungen bis zur Errich-
tung eines erfolgreichen Nahversorgungskonzeptes? Wie können soziale, städtebau-
liche und ökonomische Determinanten in Einklang gebracht werden? Wie lassen sich 
Entscheidungs- und Planungsprozesse möglichst effizient gestalten? Diese und weitere 
Fragen greift die kostenlose Veranstaltung „Gut versorgt in meiner Stadt“ des Deutschen 
Städte- und Gemeindebundes auf. Sie richtet sich an Oberbürgermeister, Bürgermeister 
und Entscheidungsträger aus Städten, Gemeinden und Landkreisen sowie die gesamte 
Fachöffentlichkeit.

Gut versorgt in meiner Stadt –  
Mehr Lebensqualität durch 
qualifizierte Nahversorgung 
Dienstag, 2. Dezember 2014 
16–19:30 Uhr

Veranstaltungsort 
Neues Rathaus, Sitzungssaal 
Martin-Luther-Ring 4–6 
04109 Leipzig

Kostenlose Online-Anmeldung 
www.dstgb.de/leipzig

Weitere Informationen 
Erik Sieb, Telefon: 0228 95962-18 
E-Mail: erik.sieb@dstgb.de

Tagung
2.12.2014

Leipzig

Programm

16:00	 	eröffnung	
Städte	und	Regionen	erhalten	und	gestalten

	 N.	N.,Vertreter/in	der	Stadt	Leipzig	

16:20	 	impuls	i	
Sachsen:	Lebensqualität	und	Attraktivität		
der	Regionen	sichern

	 	Holm Günther,	Oberbürgermeister	Stadt	Crimmitschau		
und	Vorsitzender	des	Ausschuss	für	Bau,	Umwelt	und	Verkehr		
des	Sächsischen	Städte-	und	Gemeindetages	

16:40	 	impuls	ii	
zukunftsperspektiven	für	Sachsen:	innovative	Förderung

	 	Daniel Gellner,	Abteilungsleiter,	Sächsisches	Staatsministerium		
für	Umwelt	und	Landwirtschaft

17:00	 	impuls	iii		
Qualifizierte	Nahversorgung	im	Lebensmitteleinzelhandel

	  Prof. Dr. Kurt Klein,	Institut	für	Immobilienwirtschaft	(IRE|BS)		
an	der	Universität	Regensburg

17:20	 	präsentation	
Auf	dem	Weg	zur	qualifizierten	Nahversorgung

	 	Christoph Grundmann,	Geschäftsführer	der	Edeka	Grundstücks-
gesellschaft	Nordbayern-Thüringen-Sachsen	mbH

17:40	 Diskussion
	 	Daniel Gellner,	Abteilungsleiter,	Sächsisches	Staatsministerium		

für	Umwelt	und	Landwirtschaft	
Christoph Grundmann,	Edeka	Nordbayern-Thüringen-Sachsen	
Holm Günther,	Oberbürgermeister	Stadt	Crimmitschau	
Prof. Dr. Kurt Klein,	Institut	für	Immobilienwirtschaft	(IRE|BS)		
an	der	Universität	Regensburg	
Moderation: Bernd Düsterdiek,	Referatsleiter	für	Städtebau,	
Vergabe	und	Umwelt	des	Deutschen	Städte-	und	Gemeindebundes

18:40	 	Netzwerken	
Vertiefende	gespräche	und	imbiss


